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1.Hambacher Ritterschlag für

Rolf „Hilton“ Frieling
Eine verdiente Persönlichkeit, die sich in außergewöhnlicher 
Art und Weise, ehrenamtlich für freie Meinungsäußerung 

im Sinne unserer Demokratie einsetzt.

Urkunde

Neustadt an der Weinstraße, den 6. August 2011

Georg Krist 
1. Beigeordneter der Stadt  

Neustadt an der Weinstraße

Herr 
Rolf „Hilton“ Frieling wurde 

am 4. Mai 1953 in Düsseldorf geboren. Er ist 
DiplomPhysiker und im normalen Arbeitsleben als Unterneh-

mensberater tätig. Seinem Hobby „dem ehrenamtlichen Engagement für 
die Motorradszene in Deutschland“,opfert er, seit über einem Jahrzehnt, mehr als 

30 Arbeitsstunden pro Woche. Rolf „Hilton“ Frieling ist seit dem 18. September 1997 Mit-
glied in der Biker Union dem größten Motorrad Verband in Deutschland. Bereits im Juni 1998 

wurde er zum Vorsitzenden gewählt und Anfang 1999 übernahm er das Amt des 1. Vorsitzenden der 
Motorrad Initiative Deutschland e.V. kurz „MID“, das Koordinierungsgremium der deutschen Motorrad-

fahrerverbände. Diese Ehrenämter begleitet er in Personalunion bis zum heutigen Tage mit großer, noch nie 
dagewesener, ideenreicher Schaffenskraft. Er vertritt die Biker Union und die MID in der Bundesarbeitsgemein-

schaft Motorrad (BAGMO), ist Mitglied im Arbeitskreis Motorrad-Unfälle, im Arbeitskreis zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit für Motorradfahrer. Deutschlandweit ist er ein gefragter Gastredner zu motorradpolitischen Themen. 

Beim Deutschen Verkehrssicherheitsrat fungiert er als Ansprechpartner und Berater. Zu seinen herausragenden Leistun-
gen für die gesamte deutsche Motorradszene gehören die Federführung bei der alle 2 Jahre stattfindenden „Deutschland-

fahrt“. Eine angemeldete Motorrad-Demonstration, als Sternfahrt organisiert, mit Abschlusskundgebung in Berlin. Das Ham-
bacher Bikerfest bei dem jedes Jahr namhafte Redner den Weg auf das Hambacher Schloss finden. Die europaweit einmalige 
Auszeichnung als „Motorradfreundliche Stadt“. Die Organisation und Durchführung der seit dem 2. Hambacher Bikerfest im 
Jahre 2000 alljährlich veranstalteten Demonstrationsfahrt unter dem Motto „Für Verkehrssicherheit und gegen Diskriminierung“. 
Die Mitarbeit an dem Merkblatt zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf Motorradstrecken der Forschungsgesellschaft für 
Straßen und Verkehrswesen. Viele tausende Kilometer ist Rolf „Hilton“ Frieling jedes Jahr in Deutschland und ganz Europa für 
die „Gute Sache“ unterwegs. Er repräsentiert die deutsche Motorradszene (Biker Union, MID usw.) in der FEMA (Federation 
of European Motorcyclists Associations), der Dachorganisation der europäischen Motorrad-Fahrerverbände, deren Vollver-
sammlung jedes Jahr in einem anderen Mitgliedsland stattfindet. Mehrmals jährlich ist Rolf „Hilton“ Frieling auch nach Brüssel 
unterwegs, um am Geschäftssitz der FEMA die Interessen der Biker Union und der MID zu vertreten und zu repräsentieren. 
Rolf „Hilton“ Frieling gelingt es immer seine vielen dutzend Mitstreiter aus ganz Deutschland zu motivieren, anzuregen, 
und viele für die Interessen der Motorradszene zu begeistern. Seinem Lebensziel, die gesamte deutsche Motorradszene 

mit über 5 Millionen Zweiradfahrern zu einen, mit einer Stimme sprechen zu lassen, und fern ab von jeglichen mate-
riellen und finanziellen Interessen, zu einer Lobbygruppe aufzubauen, ist er bisher immer in vorbildlicher Art und 

Weise treu geblieben. Nicht zuletzt sorgt er unter anderem auch durch die alljährliche Motorrad Demonstrati-
on auf dem Hambacher Schloss bei Neustadt an der Weinstrasse für eine freie Meinungsäußerung, und 

damit alljährlich für eine deutschlandweite Vorbilddemonstration, im Sinne einer schönen, erlebbaren 
und friedlichen Demokratie unter der schwarz-rot-goldenen Flagge des Hambacher Schlosses. 

Der Neustadter und damit der Pfälzer Wein, möge Sie, lieber „Hilton“, und Ihre ebenso in 
Sachen Motorrad aktiven Frau Gabi, begleiten auf allen Lebenswegen und das mit 

Gottessegen, aber bitte nicht beim Motorradfahren, sondern nur beim Feiern. 
Als kleines Dankeschön für die ehrenhafte und ehrenamtliche 

Tätigkeit, schlage ich Sie mit dem „Ersten Hamba-
cher Ritterschlag“ zum Ritter.


